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St. (Ballen Beilage 3U Hr. 28 fcer ^^wcn3cttung H. 3uli 190?

Jêprudî.
„Sffienn jroei fiel) lieben,
®on ganzem ©erjen,
$ie muffen tragen
®er Trennung Sdjnierjen.
Sßenn groei fid) lieben
Sfon ganzer Seele,
®ie müffen glauben
Sin Çimmelëbefeble.
Söenn jrrei fid) lieben
SJlit (Sottesflammen,
®efd)iel)t ein SBunber,
®a§ bringt fie jufammen!"

3bJiterftretfmigs&urs.
2lm 29. Sfuîi, morgenâ l'jî Ufjr beginnt an

ber fdjroeijerifdjen S3erfudjëanftalt für D6ft=,
2öein= unb ®artenbau itt 2Mbenêttnf ber nier=

tügige 06ftt)erroertungëîur§ für grauen unb
SLöc^ter, in welkem bie @rnte unb fEufberoafp

rung be§ ObfteS, ©ortenfunbe, ba§ ©inmadjert
ton grüßten, ba§ OBft= unb ©emüfebßrren,
foroie bie §erfteEung non 33eerenroein praïtifcÇ
unb ilfeoretifd) gelehrt werben. Slnmelbungen
finb bid jum 22. guli an bie ©ireïtion ber
2lnftalt ju rieten.

3\t 3Tun&eu.
Sluf einem îelegrapljenbrabt trafen fid) bei ifjrem

S3li^}ug burd) bie Söelt brei gunlen.
„2Bof)in be§ 2Beg§?" fragte ber erfte.
„3d) babe Site", erroiberte ber jroeite, „benn id)

miQ eine S3otf($aft ber fjrenbe über bie ®rbe tragen."
„Dennodj roerbe icb bid) überboten", fagte ber

anbere, „benn id) trage unter meinen bli^enben

Sdjtoingen eine neue 2ßaf)rf)eit, roeld)e bie SEBelt er
obern foil."

„3d) aber überhole eud) beibe", fagte ber britte
gunîe, al§ er an ibnen oorüberflog.

„llnb roarum glaubft bu ba§?"
„SBeil icb eine Sferleumbung burd) bie SBelt trage."
Unb ehe bie anbern jroex Junten tiod) bie Slntroort

fanben, batte ber britte fcbon ben gartjen ®ürtet ber
@rbe umroanbert.

Die Gluthitze des Sommers
wird nur erträglich, wenn wir den quälenden Durst
bekämpfen. Wirksam geschieht dies durch ein Glas
Zuckerwasser, dem 5 Tropfen alcool de Menthe de
Ricqlès zugesetzt sind. Dieses sehr erfrischende
und pikante Getränk ist nicht nur äusserst bekömmlich,

sondern kostet pro Glas nur '/s Centime. Nur
echt mit dem Namen Ricqlès in Parfümerien,
Drogerien und Apotheken erhältlich. [4683

Gesucht:
2] für sofort eventuell 15. Juli ein
durchaus treues, ehrbares, reinliches
Mädchen zum Bureaux -Aufräumen.

Offerten sub E B 2 befördert die
Expedition d. Bl.

7a) o findet sich noch jüngeres, or-
VU dentliches Mädchen, welches

bereit wäre, als Dienstmädchen in
Familie mit 5 Kindern von 7— '/a Jahren
einzutreten. Guter Lohn und famil.
Behandlung zugesichert. Offerten unt.
Chiffre E 4874 an die Expedition.

gesucht
inKoehlehrtoehter

besseres Privathaus. Prima Referenzen
früherer Kochlehrtöchter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hausmädchen vorhanden. Geft.
Offerten unter Chiffre 4523 L befördert
die Expedition. [4523

Offene
Haushälterinstelle.

Gesucht nach der franz. Schweiz
zur selbständigen Leitung eines
bürgerlichen Haushalts eine in allen
Zweigen eines Hauswesens erfahrene
Haushälterin. Offerten mit Gehalts-
anspriichen unter Chiffre T. 4830
befördert die Expedition. \4830

Gesucht:
Junge, gesunde Mädchen zur

Nachhülfe d. Krankenschwestern
in den Hausarbeiten in Spital
oder Kinderheim. Vorkenntnisse
unnötig. Eintritt so bald als möglich.

Nähere Auskunft erteilt die
Oberin der Schweiz. Eüegerinnen-
sehule mit Frauenspital,
Samariterstrasse 15, Zürich V. 14741

/n einem sehr guten Haus findet
eine im Schreiben und Rechnen

gewandte Tochter aus guter Familie
Aufnahme fürs Buffet und zur
Besorgung von Handarbeiten. Es wird
bei guter Eignung (Intelligenz, flinkes
Arbeiten und guter Wittel auch eine
Tochter angenommen, die sich unter
Anleitung der Hausfrau in diesen
Posten im Holelwesen erst einleben
muss. Familienzugehörigkeit nebst
guter Beköstigung. Der Eintritt
könnte sofort geschehen. Es kann
nur eine gut erzogene und strebsame
Tochter berücksichtigt werden.

Offerten unter Chiffre A 7 befördert
die Expedition. [7

j- Wernle's Schnellglanz-

l, îutzpuluer
ist das Vorzüglichste zum
Reinigen v. Kupfer, Messing

etc. etc. 4745

In Handlungen und Drngerlen à 2D Cts. per Paket.

Drogerie Wernle
' Augustinergasse" 17 Zürich.

CHOCOLATS FINS

Kotel „Traube" Hesslau, Ober - Toggenburg
Kanton St. Gallen.

800 M. IL 'M. Schöner, ruhi*. Somraeraufonthalt in bergumkränz. Hochtale.
Bergtouren : Säntis, Speer, Ohurfirsten. Zahlr. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, freundl. Zimmer. Schönes Restaurant, prima Küche. 5mal. Postverbindung.
Elektr, Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert, Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich [4833 F. Riede-Aschwanden.

Kurhaus Sörenberg (Schweiz)
Alpine prächtige Berglandschaft in 1165 m Höhe.

Für solche, die in absolut ruhiger, wald- und wiesenreicher Gegend I

einen wirklich schönen Erholungsaufenthalt zu machen gedenken,
best geeignet. Nervenstärkende, ozonreiche Alpenluft. Bäder, elektr.
Licht. Alkal. Schwefelquelle. Eigene Sennerei. Zweimalige Postverbindung

mit Fltihli-Schiipfheim (Kt. Luzern). Post, Telephon. Ueber
Preise, Komfort etc. gibt der Prospekt nähern Aufschluss. (O 365 Lz)

Absteigequartier vom und aufs Brienzer Rothorn. [4856

Schmidiger-I.um teilberger.

Luftknrort Menxbergf
Kt. Luzern (Station Menznau der Huttwil-Wolhusen-Bahn) 1010 M. Ii. M.

PP ist eröffnet.
Prachtvolle Fernsicht. Schöne Spaziergänge in ans Kurhaus stossende I

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. [

Deutsche Kegelbahn. Telegraph und Telephon Vom 1. Juni bis 30.
September zweimalige Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Mai,
Juni und September bedeutende Preisermässigung. Prospekte gratis.

Höflichst empfiehlt sich CO 359 Lz)
4855] H. Käch-Graber, Besitzer.

Schülersciiurcr* .r

unverändert
à 35 Cts. das Doppelstück

à 40 Cts. das grosse Stück
nebst den beliebten hübschen Geschenken.

m

fei

jd uf Anfang August werden in der
« Länggasskrippe in Bern
Lehrtöchter angenommen, zur Erlernung
der praktischen lind theoretischen
Kinderpflege fvon 3 Wochen bis 6
Jahre). Der Kindergarten wird nach
Fröbelschem System geleitet. Dauer
der Lehrzeit nach Vebereinkunft.
Nähere Auskunft erteilt

Frau Prof. Dubois
4853] Fatkenhöheweg 20, Bern.

Vorfrauenssfello
in geordnetem Haushalt.

4869] Als Vertreterin der Hausfrau,
welche eine feine Fremdenpension im
Berner-Oberland betreibt, wird eine
tüchtige, charaktervolle Frau oder
Tochter gesucht. Saison- oder Jahresstelle.

Eintritt Ende Juni. Offerten
befördert die Exped, unter Nr. 4869.

J7ür eine Tochter gesetzten Alters,
» die gerne bei hohem Lohn und
sehr guter Behandlung in stiller,
geordneter Tätigkeit in schöner und
gesunder Gegend auf dem Lande leben
möchte, findet sich in einer kleinen,
gebildeten und hochachtbaren Familie
der französischen Schweiz gute Stelle
zur selbständigen Besorgung des Haushalts.

Verlangt wird: Gesundheit,
volle Vertrauenswürdigkeit, grosse
Reinlichkeit nebst Kenntnis der guten
bürgerlichen Küche lind Instandhaltung

der Zimmer. Ein anständiges,
höfliches Benehmen wird vorausgesetzt.

Es ist ein männlicher Dienstbote

da. Diese Stelle wird besonders
für eine Persönlichkeit passen, die
nach einem bleibenden, geachteten
Wirkungskreis sucht, wo ihre
Leistungen und ihre Persönlichkeit
Anerkennung finden. Geft. Offerten mit
Zeugnissen und Referenzen, wenn
möglich auch mit Photographie
versehen, befördert die Expedition unter
Chiffre Ch 8. [8

LUZERN
ii'numii

St. Gallen Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauenzeitung 14. Juli 190?

Spruch.
„Wenn zwei sich lieben,
Von ganzem Herze»,
Die müssen tragen
Der Trennung Schmerzen.
Wenn zwei sich lieben
Von ganzer Seele,
Die müsse» glauben
An Himmelsbefeble.
Wenn zwei sich lieben
Mit Gottesflammen,
Geschieht ein Wunder,
Das bringt sie zusammen!"

O bstverwertungskurs.
Am 29. Juli, morgens 7'/z Uhr beginnt an

der schweizerischen Versuchsanstalt für Obst-,
Wein- und Gartenbau in Wädenswil der vier¬

tägige Obstverwertungskurs für Frauen und
Töchter, in welchem die Ernte und Aufbewahrung

des Obstes, Sortenkunde, das Einmachen
von Früchten, das Obst- und Gemüsedörren,
sowie die Herstellung von Beerenwein praktisch
und theoretisch gelehrt werden. Anmeldungen
sind bis zum 22. Juli an die Direktion der
Anstalt zu richten.

Die drei Funken.
Auf einem Telegraphendraht trafen sich bei ihrem

Blitzzug durch die Welt drei Funken.
„Wohin des Wegs?" fragte der erste.

„Ich habe Eile", erwiderte der zweite, „denn ich
will eine Botschaft der Freude über die Erde tragen."

„Dennoch werde ich dich überholen", sagte der
andere, „denn ich trage unter meinen blitzenden

Schwingen eine neue Wahrheit, welche die Welt er
obern soll."

„Ich aber überhole euch beide", sagte der dritte
Funke, als er an ihnen vorüberflog.

„Und warum glaubst du das?"
„Weil ich eine Verleumdung durch die Welt trage."
Und ehe die andern zwei Funken noch die Antwort

fanden, hatte der dritte schon den ganzen Gürtel der
Erde umwandert.

vie Klutlàs lies Zommvi'Z
vircl nur erträglich, wenn wir den guàlsnàsn Durst
bekämpfen. Wirksam geschieht dies durch ein Dias
Auekerrvasser, dem 5 Dropken alcool ds blsnlbs de

gugesàt sind. Disses sekr erkrisekende
und pikante Detränk ist nickt nur äusserst bekomm-
lick, sondern kostet pro Dias nur Dentims. Nur
eckt mit dem klamsn in Darkümsrien,
Drogerien und Apotheken erkältkek. (4633

tissue/? t.-
3s /ür so/or/ even/ue// /ö. /all ein
durchaus teener, ehrbares, re/ni/cbes
/l/ädchen rum Dureau.r-Au/räumen.

DFer/en sub DD 3 be/örder/ d/e
D.rped///on d. ///.

//nde/ s/ch noch /ungeres, o/-
den///ches àn/c/wn. nie/c/ws be-

/eil wäre, n/z D/ens/madchen in Da-
m///e m// 5 D/ndern von 7—'/g /ahnen
e/n?u/re/en. Du/er /.ohn und /am//.
Deband/ung?uges/cher/. t)//ec/en nn/.
Dh/^ce D 4574 an die Dwped///on.

gesuoh/
/n

bessere« Driva/Haus. Dr/maDe/eren?en
/rüherer Doch/eb,/öch/er ru D/ens/en.
D/n/r/// so/o,/. Ded/ngungen güns//g.
//ausmädcben vorhanden. De//. /)/-
/er/en nn/er Dh///re 4Z3Z /. be/örder/
die Dwped///on. s4.53Z

Desach/ nach der /ran?. Dcbwei?
rar se/bs/cindipen De//ung eine« bür-
ger/ichen //ausbai/s eine in a//en
K!wc/gen eines //auswesens er/ahrene
Daushäi/er/n. D^er/en mi/ Deha//s-
ansprächen un/er D/n//re 4556 be-
/order/ die D.rped,7/on. (4556

gesunde A/ädchon ^nr
Vaoli hälts d. D"ranDcn«oh western
/n den //ausarber/on /n K/r/in/
oder Drndorhorm. Vor/rennin/.s.se
nnnöt/F. Ddn/r/// so bn/d n/s moF-
//oh. /inhere AusDnn/t erte//t d/e
Ober/n dsrKshu-sD. DdsFsr/nnsn-
sehu/e nr/t Drausnsp//a/, Kama-
r/tersirasse /S, Snr/oh V. l4741

/^n einem sehr gu/en //ans /inde/^ eine im schreiben und Dec/men
gewand/e /och/er ans gu/er />a,ni/ie
.4a/nahme /nrs Du//ei und rar //e-
sorgung von Dandarbe//en. Ds wird
bei gu/e,' D/gnung s/n/e/i/gen?, ///n/ces
Arbe/ien and gu/e,' W///ei anch e/ne
/och/er angenommen, d/e sich nn/er
An/e//ung der' //ans/ran /n d/escn
Dos/en im Do/e/wesen c,s7 c/n/eben
muss. Dam///en?ugehör/ghe,7 nebs/
gu/er De/cös//gung. Der D/n/r///
bannie so/or/ geschehen, //s bann
nur eine gu/ errogene und s/rebsame
Doch/er der/ic/.s/ch//g/ werde/!.

D//e,/en un/er Dh///re A 7 be/ördcri
d/e Dwpedii/on. s7

^ Vernle'z Leknellglsn?-

l, ?àpulver
ist das V»r»i»Aljl«I,«tv ?um
UeiniZen v. I4r»pkei, Zlossinzx

etc. etc.
!n liäüillüiige« «uni hrogà à k» lîlz. per kskel.

UroNsris
Augustinsrgssss'17 <« lUrivk.

enocoiATî nis

Ilotel „7rsube" Messlsu, Oder
lin II ton 5it. t.olloii.

8V« ?I. itl AI. Zvdvnsr, Lorniuvraukoottiald in dk»rsnrnkir'äN2!. Hooktals.
tonrvn: gántis, 8x>«^r. 0durkil-8tnn. 2adlr. 8x)a2iiSrMnss. Orosssr svkatt. vigs.

krsuncil. ^irninöl-. 8vdöQ63 lìsstaui-ant, prirna k^Uoks. 5rnal. ?l)3dvsrkinciuns.
I/iâ. l'àpìion. 8pe^ialitàt: VsodkorsIIsii (ei?, ^igodpaokt).

^snZionsprsig 5; Nai unci Leptvnidsi' rsà^isrt. ank Vsrlan^vn gratis.
Höüiekgt ornxüsiilt 3iek ^833 Iîîeâe»^ìsvkHlUSNrIvN»

t(ukliau5 Menbel'g (Zà)
xr»«I»tiKv lkvrKlai»d««Ii»lì in 1165 m Uöks

?ür solche, die in absolut rubiKsr, rvald- und Tvisssnrsiohsr Defend
einen >viililitl> schönen türbolunKsaukenthalt mr machen Ksdsnksn,
best Kssißrnst. blervenstärkends, ozonreiche rklpsnlukt. Dädsr, slsktr.
Dickt, iklkal. Lchsvetelizuslls. KliAens Rennerei. ^vveimaliKS Dostvsr-
bindunA mit l?lühli-8chüpkksim (Xt. Dükern). Dost, Delsphon. Deber
Drsise, Xomkoit etc. Aibt der Drospskt nähern àit'schluss. (O 365 D^z)

AhstsiZ'öHuartisr vom und auks Drisns!sr Uotlrorn. s4856

lit. Dükern (Station lllen^nau der /luttwil-iVolkussn-Dahn) 161D h-l. ü. N.

Dracktvollo Xernsickt. Leköns LpamsrKänKs in ans Xurkaus stosssnds!
iValdunKsn. liliKönö iVasserversorZun^. Drosse, Asdsckts Veranda.
Deutsche lisAelbakn. DslsKraph und Delsphon Vom 1. /uni bis 36.
Lsptembsr 2rveimaliAS DabrpostvsrbinciunK mit Station Nsn^nau. lllai,
.luni und Keptember bedeutende DieiserniässiKune. Drospekts gratis.

Dötlicbst emptieblt sieb zsg

4855s ll. Ilsvk-Ki'sker, Besitzer.

Làlei^s
^>ylklö6i/k

unverânàt
à 35 Kt8. lias Voppel8tül:l<

à 40 Li8. ria8 grv88S 8tüei<
nebst lien beliebten kübsoken Lesebenken.

^ u/ An/ang Augusi werden in der
Dänggasskr/ppe /n Lern Dohr-

töoh/er angenommen, zur Lr/ernung
der pra/d/schen und /heorei/schen
///nderg/iege /von Z Wochen b/s 6
/ahre/. Der D/ndergar/en w/rd nach
Dröbe/schem Dgs/em ge/e/iei. Dauer
der De/irre/i nach i/ebere/nbun/i.
/Vahere Auskun/t er/e///

Lrau Dro/. Dubo/s
4SZZs Da/Kenhoheweg 36, Dorn.

/n geordne/em //ausha//.
4M9s A/z Ver/re/er/n der //aus/rau,
weiche e/ne /e/ne Dremdengens/o/! /m
Derner-Dber/and be/re/b/, w/rd e/ne
/üch//ge, charak/ervo/ie Drau oder
/och/er gezuch/. 5a/son- oder /ahrez-
z/e//e. D/n/ri// Dnde /un/. D//er/en
be/order/ d/e D.rped. un/er /Vr. 4569.

d^ür e/ne /och/er gese/r/en A/iers,
» d/e gerne be/ hohem /.ohn und
sehr gu/er Dehand/ung in z/i//er, ge-
ordne/er ?a//gbe// /n schöner und ge-
sunder Degend au/ dem Lande /eben
möch/e, /indei sich /n e/ner h/e/nen,
geb//de/en und hochach/baren Dam///e
der /ranrös/schen 5chwe/r gu/e 5/e//e
rar se/bs/änd/gen //esorgung des Daus-
ha//s. Ver/ang/ w/rd. Desundhe/i,
vo/ie Ver/rauenswürd/gke//, grosse
//e/ni/chbe/i nebs/ Xenn/n/s der gu/en
b/irger//chen ///ichc und /ns/andha/-
/ung de,' ^/mmer. D/n ans/änd/ges,
ho'///ches Denebmen w/rd vorausge-
se/r/. Ds /s/ e/n manni/cber D/ens/-
bo/e da. Diese 5/e//e w/rd besonders
//ir e/ne Dersoni/ch/ce// passen, d/e
nach e/nem b/e/benden, geach/e/en
117rhungsbre/s such/, wo /hre De/-
s/ungen und /hre Dersön//ch/ce// An-
erkennung //nden. De//. D//er/en m//
Zeugnissen und De/erencen, wenn
mög//ch auch m// Dho/ograph/e ver-
sehen, be/örder/ d/e Dwoed/i/on un/er
DHEre Dh 5. f8

Il'IllllH!»
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Bbub» "turnt Büdißtmarkt

Stüter, finita, 103 Jtejcpfc fngCtfrficr Rubbings uttb
gaftes. Seirfjtfa^lictje Slnleitung für btc beutfdje
Küche. 3. Slufl. (48 Seiten.) 8°. Rûricl), Vertag
2lrt. Qnftitut Dreil güfjli. ißreid ffr. 1.20 SOIE. 1.—.

äöenn auet) im allgemeinen ben ©ejudjem ©ng=
lanbd, bie com Kontinent Ijinüberreifen, bie englifdje
Küche roenig jufagt, fo finben bod) bie englifd^en
Rubbings unb Sudjen meiftend beten Slnertennung.
®a biefe ißrobulte ber englifdjen Kûdje fid) aud) burd)
grofee 9tüf)rfraft unb bie ©infadjljeit ber Qubereitung
audjeiebnen, fo fanb bie Sammlung non „103 engl.
SHejepten", bie oan einer Sdjroeijerin jufammengeftellt
ift, ben Seifall ber ßau§frauen fo feljr, baji eine
britte Sluflage be§ fletnen 23üd)leind nötig gemorben
ift, roas am beften beroeift, bafi e§ entfdjiebenen pral=
tifdjen SÖBert für jebe §auê^altung bat unb all ein
erroünfdjted Küdjenrequiftt empfohlen roerben barf.

Brtetkajißn her ÏUïraMton.

gorgeitbe Puffer in fi. Qu ber ©efeHfd)aft ge=

feiert roerben, ift noch lange leine ©arantie für bau=
ernbed Sebendglücl. Qm ©egenteil, benn feljr oft folgt
biefem luftig gautelnben Sdjmetterlingsbafein eine
3ulunft noli 3Jiijjmut unb ©nttäufdjungen. ®ie ®e=
fahr liegt eben nabe, bafi über ber begeifterten 3luf=
nabme unb ben Triumphen im ©efetlfcbaftdfeben bie
Stotroenbigleü bed 2lrbeiten§ am inneren äJtenfdjen
überfeben roirb unb baburd) bleibt ber Süenfd) für
feine fpäteren Safjre, mo bad gefeUfd)aftlid)e Seben
leinen Dieij mebr bat, nidjtd aid eine loftbare Schale,
bie leinen 3nhalt hat. ®er 28ert ber Sßerfönlidjleit
beruht im fpäteren Seben einjig unb allein auf
bem Qnbalt, ben er bem ®afein gegeben bat. Olidjt
road roir für und, fonbern roa§ roir für anbete ge=
leiftet haben, ba§ beglüelt und auf bie $auer unb gibt
jene ftille §eiterleit ber Seele, bie aid roärmenbed
Siebt auf bem greifen 9lntlib ftd) roieberfpiegelt.

(&e0eugfe gutter. ©§ ift Pflicht einei jeben
©utbenlenben, non einem jeben ber 9Jtitmenfd)en fo
lange nur bad Sefte au glauben, Md bad ©egenteil
untrüglich erroiefen ift. @d bebarf aber oft einer
großen ®oftd oon ©ruubfäblicbfeit in biefer [Richtung,
um bie innere Stimme sum Scbroeigen su bringen, bie
und beüfeberifd) oor Sertrauendfeltgleit einbringlid)

3n ©iirftettWrtrett für ben §au§balt roirb jäf)r=
üd) eine grobe Summe oerbraudjt. ®ie reebnenbe
§auëfrau roirb baber barauf achten, bab nur foltbed
üRaterial angefetjafft roirb, ba« ben Serbraud) aud=
hält unb nicht blob burd) guted 2ludfehen bie Slugen
befticfjt. Sorgfältig ausgeführte £>anbarbeit roirb ba=

her ber ffabritroare oorgejogen. 3Jiit ber §erftellung
folder roirllid) nur foliben Sürftenroare jeber 3lrt be»

fabt fid) ein Ignoaliber, ber ben fdjäfcbaren gaud=
frauen auf Serlangen gerne ißreiäoerjeid)ni§ einfdjiclt
unb für nachfolgende gröbere ober Heinere SSefteUungen
oon fersen bantbar ift. ©efäHige Anfragen unter
©biffre K4860 beförbert bie ©jpebition. [4860

Alkoholfreie Weine
EILE

Auf Touren und Ausflügen
aber auch für den Familientisch und zum Kurgebrauch sind diese
gesunden, vorzüglich mundenden Früchtesäfte pur und mit Quell- oder besser
kohlensäurehaltigem Wasser

herrliche Getränke [4835

ftovio (jfapiersee)
3] 502 m ü. M. Durch den Generoso
gegen Osten und die S. Agatha gegen
Norden geschätzt. Das ganze Jahr zum
Kuraufenthalt für Deutschschweizer
geeignet. Milde, staubfreie Luft. Neuhau
mit modernem Komfort. Zentralheizung,

Bäder, engl. Closets, Zimmer
nach Süden. Bescheidene Pensionspreise.
Im Hause wird deutsch gesprochen.
Prospekte gratis und franko. Kurhaus
Pension Monte Oeneroso (Familie
Blank) in Rovio (Luganersee).

LUGANO.
Hotel-Pension RMtia.

(Familie Tiefenthal.) 20 Betten.
Pensionspreis incl. Zimmer von blje
Franken an. Prachtvolle staubfreie

Lage in nächster Nähe
des Bahnhofs. — Gut bürgerliches

Haus Das ganze Jahr
offen — Besonders günstig für
Passanten [4825

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff für Männer u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tiach-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbach, Kt. Bern. [4612

Malzkaffee Bonbons

1

Kaiser's 4574

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

TZHZTTZLsT [4

Jungfrau
Frutigenstrasse.

Prachtv. ruhige Lage mit Aussicht auf See u. Hochgebirge. Mod. Komfort.

M a fb Gotthardbahnstation »chwyz.
Bad Seewen. Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Sowie, Kohlensänre-
und Fichtennadelbiidern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

S£ Luftkurort Eichenberg 35
Telephon Zat969G am Ilallwller See (Aargan) 4805 Telephon
Herrliche Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. ü. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Evang. Töchterinstitut Horgen Zürichsee

Koch- und Haushaltungsschule.
Beginn des Winterkurses: 1. November. Gründlicher, prakt.

und theoretischer Unterricht in sämtlichen Haushaltungsfächern,
den weiblichen Handarbeiten, den Sprachen und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganse- n. Halbjahreskurse.
Christliche Hausordnung. — Tüchtige Lehrkräfte. —
Massige Preise. — Mit den neuesten Einrichtungen, Kohlen-
und Gasküche versehener Bau in prachtvoller, gesunder Lage.
Prospekte versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt
entgegen (0. P. 1777) [9

Dr. E. Hagel, Pfarrer in Morgen.

©er ^Imcrtfaner.

6o Betitelt ©abriete ÇReitfer, bie rüt>mficf)ff be«

lannte Siegerin, itroen jüngflen ÇRoman, ber jeljt
in ber „©artenlaube" erfct>cint unb »ielteicbf it)c
reiffteA QBerl iff. 3m Glafjmen einer überaus
lebhaften Aanbiung febilbert ber Gloman bad

SlufeinanberpraUen moberner, hon bem ©eift bed

Slmcrilanidmud befruchteter 3been mit ber her»

träumten 2luffaffung einer morfch geworbenen
2lbeldfultur. — 'JMobcnummern ber „©artenlaube"
mit bem xRomananfang loftenlod burch jebe <33ucB-

hanblung.

[4826

Dieses zur Haarpflege sehr
empfehlenswerte

Îefrol-Kaarwasser
ist erhältlich in besseren Coiffeur-
Geschäften, sowie in der Parfümerie
Bergmann & Co., Zürich

Bahnhofstrasse 51.

PlAlf 0 S

Alfred

BerMinger
0 ETENBAÇHSTR .24

ZÜRICH I

CO
ÜT

Probe-Exemplare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Sckvveiser Brauen-Leitung ^ Blätter kür âen käusUcben Kreis

Neues vom Büchermarkt.

Ateter, Anna, 103 Nezepte Englischer Nuddings und
Kakes. Leichtfaßliche Anleitung für die deutsche
Küche. 3. Aufl. (48 Seiten.) 8°. Zürich, Verlag
Art. Institut Orell Füßli. Preis Fr. 1.20 — Mk. 1.—.

Wenn auch im allgemeinen den Besuchern
Englands, die vom Kontinent hinüberreisen, die englische
Küche wenig zusagt, so finden doch die englischen
Puddings und Kuchen meistens deren Anerkennung.
Da diese Produkte der englischen Küche sich auch durch
große Nährkraft und die Einfachheit der Zubereitung
auszeichnen, so fand die Sammlung von „103 engl.
Rezepten", die von einer Schweizerin zusammengestellt
ist, den Beifall der Hausfrauen so sehr, daß eine
dritte Auflage des klemen Büchleins nötig geworden
ist, was am besten beweist, daß es entschiedenen
praktischen Wert für jede Haushaltung hat und als ein
erwünschtes Küchenrequifit empfohlen werden darf.

Briefkasten der Redaktion.

Sorgende Muller in A. In der Gesellschaft
gefeiert werden, ist noch lange keine Garantie für
dauerndes Lebensglück. Im Gegenteil, denn sehr oft folgt
diesem lustig gaukelnden Schmetterlingsdasein eine
Zukunft voll Mißmut und Enttäuschungen. Die
Gefahr liegt eben nahe, daß über der begeisterten
Aufnahme und den Triumphen im Gesellschaftsleben die
Notwendigkeit des Arbeitens am inneren Menschen
übersehen wird und dadurch bleibt der Mensch für
seine späteren Jahre, wo das gesellschaftliche Leben
keinen Reiz mehr hat, nichts als eine kostbare Schale,
die keinen Inhalt hat. Der Wert der Persönlichkeit
beruht im späteren Leben einzig und allein auf
dem Inhalt, den er dem Dasein gegeben hat. Nicht
was wir für uns, sondern was wir für andere
geleistet haben, das beglückt uns auf die Dauer und gibt
jene stille Heiterkeit der Seele, die als wärmendes
Licht auf dem greisen Antlitz sich wiederspiegelt.

Kcöcugle Mutler. Es ist Pflicht eines jeden
Gutdenkenden, von einem jeden der Mitmenschen so
lange nur das Beste zu glauben, bis das Gegenteil
untrüglich erwiesen ist. Es bedarf aber oft einer
großen Dosis von Grundsätzlichkeit in dieser Richtung,
um die innere Stimme zum Schweigen zu bringen, die
uns hellseherisch vor Vertrauensseligkeit eindringlich

In Biìrstenwaren für den Haushalt wird jährlich
eine große Summe verbraucht. Die rechnende

Hausfrau wird daher darauf achten, daß nur solides
Material angeschafft wird, das den Verbrauch aushält

und nicht bloß durch gutes Aussehen die Augen
besticht. Sorgfältig ausgeführte Handarbeit wird
daher der Fabrikware vorgezogen. Mit der Herstellung
solcher wirklich nur soliden Bürstenware jeder Art
befaßt sich ein Invalider, der den schätzbaren
Hausfrauen auf Verlangen gerne Preisverzeichnis einschickt
und für nachfolgende größere oder kleinere Bestellungen
von Herzen dankbar ist. Gefällige Anfragen unter
Chiffre N4360 befördert die Expedition. (4360

Màlfieie V/eine unrü sìusGIllgen
aber auob kür äsnLamilientisob nnci /um Iîr»rAvIirî»»vI» sind diese Ze-
sunden, vor/üMob mundendenLrüobtesäfte pur und mit Hueil- oder besser
koblensäurebaltiKSin IVasssr

kei'nNvkv l-ivînsnlrv! 4 3s

Aovio (Ligiwerzee)
3s 532 m ii. U. Dureb dsn Oeneroso
KSKön Osten und dis 8. ikKatba gegen
worden gesobiitet. Das Kan/s dabr /um
Nuraukentbalt tür Voutsobsobwoirvr Ke-
sinnst. iiiliido, staubfreie bust. Neubau
mit modernem Nomtort, ^entraibei-
/unK, Läder, enZI. Olossts, Zimmer
naob 8üdsn. iSosokvidons Pensionspreise.
Im Lause wird dölltsob SSsprooben.
Lrospskts Kratis und franko. Kurbaus
Pension (pamiiie
Manie) in Itvvi» (buganersso).

MI-kWW Nàti-l.
(ssamilis ff'iàntfiul.) 20 Lettôn.

?sii8jon8pi'öi8 inel. Aillnnsr von Lst/s

fi'i'uiàii un. Brsâtvollv stand-
kreiv KuKS in nâekstvr Md«
âes Ladndoks. — (tat dürrer-
liàvs Bans! vas Zan/s dà
àn! — Lssonà's Kûn8tÎA kür
Bassantvo! (4825

Lsnnvn ^slklvin
KZektis listumeiieii«!' iiisilisnteil liie lîiiuiit u. itnzdsn

vennen ^.sinviksnil
?!U HsmâsQ, ^Ì3vìi-, Hanâ-, XUvdvu- uuà
IdvilltilOdBro, dsmustört
^adrikiaut, Xt. Lsru. s4612

Iliilîllà kliiàiis

Xaiser's ^

Vsi-ksufskîlislsi».
Vsrkauk mit 5 Radatt.

Postvorsand naok auswärts.

Osntrals:
kasel, Mà Sii.

Lraobtv. rubiZe LaKS mit Aussiebt auf 8ss u. LoobKsbirKS. Nod. Nomkort.

à « à Oottbarddabnstatron

vSll SKMKll. Kià »ütöl „kvssli"
LisenbaltiKSs ZIîi»elnII»u<t, verbunden mit Ii«»tileii8»nie
»»à Lensionspreis von Dr. 5 an. Delepbon.

2164) Llebtr. Diobt. Lrospekte durob t). Itkvlvl, Lesit/er. (4342

Z5 LuNkursrt Kicdenberg ^HelepU»« ^ « g IlnIIwil«! (ìuiKUIl) ^ ^ Velepl»«!»

Ksrrlioàs Ruuàiotit. Ztaudkrsiv Xukt. ^auQvu^älttsr. 65t) ru. u. N. Xisouv
Xanä^irtsOti. Xsstsr ?rsis Xr. ^—4-50 per l^ax, alls3 iudvsrikksu. Xro3i). srat.

5mg. liiààM üoigkli

Xoà uiiâ IlM8dàiig88àle.
LsKÍnn des IVintsrkursss à 1. November. Oründliober, prakt.

und tbeorstiseber Ilnterriobt in sämtiioben HausbaltunKstäobsrn,
dsn ^veibiioben Handarbeiten, dsn 8praobsn und der Nusik.
Leiters und juvKsre ^.ktsilunK. ».

Iil»r»s«i'à»i»K. — ?üobtiKS I-ebrkràkts. —
— Nit den neuesten DinriebtunKsn, Noblen-

und Oasküobe versebener Lau in praobtvoiier, Kösundsr LaZe.
Lrospekte versendet und reebt/eitiKö ^nmeldunKsn nimmt ent-
KSKSN (O. N 1777) (9

Vr. D. ZiSAvI, Ltarrer in Hvrxvi».

Der Amerikaner.

So betitelt Gabriele Reuter, die rühmlichst
bekannte Dichterin, ihren jüngsten Roman, der jetzt

in der „Gartenlaube" erscheint und vielleicht ihr
reifstes Werk ist. Im Rahmen einer überaus
lebhasten Handlung schildert der Roman das

Aufeinanderprallen moderner, von dem Geist des

Amerikanismus befruchteter Ideen mit der
verträumten Auffassung einer morsch gewordenen
Adelskultur. — Probenummern der „Gartenlaube"
mit dem Romananfang kostenlos durch jede

Buchhandlung.

s4326

Dieses /ur LaarxüöKS sebr
smpföblenswerte

?etrol-)lssrws8Lsr
ist erbältliob in besseren Ooikfeur-
Oesobätten, sowie in derLartuinerie
ltt I KIIIUI!I» â t)«., i^iil it ll

kabnbofstrasso 51.

fiikffos
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Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D= HONIMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
WMan verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

Kuranstalt Hlbisriedeti-Zitrich
TELEPHON 70S6.

„Magnetotherapeutisches Institut".
Anstalt für das ganze umfassende physik.-diät. Heilverfahren. Grosse Luft- und Sonnenbad-Anlagen.

Angenehmer Aufenthalt für Kur- und Erholungsbedürftige in erhöhter, waidreicher und geschützter Lage am
Fusse des Uetliberges mit prächtigen Waldwegen für Spaziergänger.

Besondere Erfolge bei „Rückenmarksleiden", Nervenkrankheiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen,
Frauenkrankheiten etc. Pensionspreise von 6 Fr. an. [4876

Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte gratis und franko durch den

Kurarzt: Dr. Bnttimanii. Anstaltsleiter:
Privatwohnung Zürich V, Seefeldstr. 114. Lorenz Fenerlein

TELEPHON. (OF 1671) prakt. Magnetopath.

Kautschukstempel.
Stempel à 40 und 80 Cts.
Ovale Stempel von Fr. 1. 50 an

Preisliste gratis und franco.

Si. Kiederhänser
Grenchen. [4516

Der altrenommierte (H 4600 Y) [6

Eisenbitten
von Joh. P. Mosimann, Apoth.
In Langnau i. E. ist zu haben in
den meisten Apotheken u. Drogerien.

Chocolat „FRIGORIE"

Jkerna"
die feinste Erfrischunge-Chocolade mit

Fruchtgeschmack. (Citronen-, Orangen- und

Bananen-Geschmack.) [4801

Unentbehrlich l,nd

Ueberall erhältlich. x

V
Gewissenhafte Erziehung \ f Kinder
Treue mütterliche fflege i 56D

t 15 Jahren
bei Frau Wwe Pfr. Simmen in Erlach (Kt. Bern).

Eigenes, sehönes Helm mit geräumigem Garten. 47471

Aufnahme auf beliebige Zeitdauer. Preise nach Vereinbarung.

Vorzügliche Referenzen von Eltern bisheriger Zöglinge.

Versandt feinster Rivièra-Olivenôle.
E. Nnlzberger in Horn a. Bodensee. [4820

Man bittet, Muster, Preise und Conditioner: zu verlangen.

Privat-tfoch- u. Jfaushaltungsschule
bei ganz beschränkter Schülerinnenzahl.

Per Monat 70 bis 80 Frs. je nach besonderen Ansprüchen.
Jede Schülerin wird nach der Eigenart ihrer Auffassung unterrichtet.

Besondere Wünsche für nur eine bestimmte Abteilung der Kochkunst
/vegetarische Kiiehe, Backen elc.J werden berücksichtigt. Theorie und Praxis
im Berechnen und Zusammenstellen von Kiichenzeddeln für bestimmt
gegebene Verhältnisse. Häusliche Buchhaltung. Uebung in den fremden
Sprachen. Piano. Grosser Garten. Kursdauer je nach dem Ziel der
Ausbildung. Referenzen von früheren Zöglingen zur Verfügung. An/ragen
unter Chiffre ,,Häusliche Ausbildung" werden prompt beantwortet. [4698

eethaler
Confituren

in allen Nörten
bestehend aus erlesenen Früchten und bestem
Zucker, sind ein fein¬

schmeckendes,
gesundes Nahrungsund

Genussmittel und
dürfen auf keinem
Frühstückstische

fehlen.

Anerkannt beste Harke

Seethaler
Lfi [4749

Gemüse-Conserve«
Erbsen (petit pois),

Bohnen (haricots), grüne
und gelbe Wachsbohnen,

Schwarzwurzeln,
Spargeln, Tomatenpurée,
Spinat etc., sind auf das

sorgfältigste zubereitet
und schmecken ganz wie

frische Gemüse.

In allen bessern einschlägigen Geschäften erhältlich ; man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren, Früchte- und Gemüse-Consercen

aus der

Cotiservettfabrik Seethal £.-Q. in Seon (flargau)

SckvvàerBrauen-Leitung — Blätter kür âen bäusUcben Kreis

TlîI>^UÂVl>IÎVl>L w àsr LlltwieklullZ oàvr bsiw Xerusu zmrlicckblsidsllàs K^ÎNlkvN
sovis àluîANkNS sieb watt sûlilsllàe uuà NSNHssUTS übsrarbsitsts, lsiolrt orrsAbars, krübzisitiA orsvböpfts ^NHiVAL^ITLIBS

Kvdràlledsll sis XràstiKllllKsillittsl wit xrosssm XrkolA

11^ UlZ»II>ILI.'s Usvmsìagvn.
llvi» Nppvîîî sn«»svki, Nie geîsiigvn unN leûi'pvi'Iîvksn Nnsîîv 6 9

«vi»llvn i»s»vk gskokvn, Na» Kvsslinî VIvi'venszfsìvni gesîsnlcì.
MM"Ug,ll vsrisllZe ^sàood ausàrûeklieb àas svkie ,,lli», HoninisI'»" iisvinstogsn ullâ lasse sieb keine àsr vislev XavbabinullKSll aukrsàsu. "Mv

Ilmamtalt Miîtlà Milch
7OSS.

Anstalt kür àas xanzs umkassellàs pk>sik.-lliät. Heilvsrfabrsn. Orosse tust- unà SonnenbaN-^ulaAell.
àKSllàillôi- /tutsutbalt à Kur- unà Lrboiungsbsliürstige in erböbter, v/allirsiebsr uncl gesokiitzter tags am
Lusse liss tletiiberges mit prävbtigen V/aläv/egen für Spaziergänger.

lZssonàers XrfolKs bei „fiüoKvnmarlcsIeiüen", ^lervenärankiieitsn, Kivbt, Nkeumatismus, Vsrüauungsstörungsn,
Lrausnlcranickeiten ete. Xeusiouspreiss von <î íki. au, (4876

/)//« Allllze ./u///' Aeö//net — Xno////e/.Se A/a//6 »//S /ncm/cc> Sl/nc/i Sen

Xuraà: I>l Fînttininnn. /tustaltsleitsr ^

privatvobnung ?ürivk V, Seefslcistr. 114. I>«r«n» lXenvrivin
KXXXXXOX. (O X1671) prsiil. i»äg»elopäl!i.

Qllt»Mstkiiii>eI.
Stsllipet à 40 uuà 80 Ots.

Ovale Ktsiupol von Xr. 1. 50 an

kràlistô Aàìîâ unà lk^iieo.

A. ZVieckerìàser
KnenvIZei». 4 16

Der altrsllowillierts (H4600?) (6

Lîsenkîîîeiî
voll ZIa«in»ann,
in I^NNANNN i. IZ. ist ^u l/abeu ill
àsll meisteu ápotbsbsll u. OroKsrisn.

Ldocàt

à k i s o ^nGnïsvkungs-Okovolsilv mit

^NUvKîgvSvIliMSvlT. (Oitronsn-, OrctNASN- imà

LttNitI16I1-(v68eÌimilà.) ^4801

Iliieiitdedi'Iicd °°â

I^SdeBLill eàâlìliO^.
'O' ì X

V
M

êîewlLLSnàke ì l

Irsue mAisrlicke fklezs » i "7s
dei k^nsu Sîmmen in k!nlsvk (kt. Ke n)

Ligsvss, Lkkôvss iisiw mit gsàwigsm lZsrtsv. 4747 j

iiußnskine auf beliebige ^sitüauer. >AK ?i»vi«e naek Vereinbarung.

Voi-^Iiglivks keie^en-sn von Litern bisberiger üögiinge.

Ve^ancii seîn8tef Kivièfa-Mivenôle.
ül. ^ni»i>»e»'A«r ill llllvri» a. lZoàensev, l4W0

Xlall dlttst, Xlustsr, Xrsiss nucl OollälticzriöQ ?u. vsrlÄQgSll,

à/?ss 70 />/s SO S>s> /?sc/? ^sso^Ssrs^ 4^s^wo/?s/?.
0eSe ScSii/e/'/n un/ S noc/i Sen S?,Ae/!nn( i/inen ^1tt//assi!/iy ii/Sen/ic/ile/.

HesonSene IXl'i/isc/ie Mn ll«n ei/le besli/n/nle 4d/e/Si/n/ Sen Xoc/î/r»riàS (veAe-
lan/sc/ie /Oic/ie, /loníe,! ein./ ivenSen beniïeà'e/S/A/, X/ieon/e «nS Xnaa?/s
im Slenec/inen unS ^i!.>-nmmells/e//e/! von Xiie/ie,!?eSSe//i Mn bes/imnS </e-
Aede/ie XenTiâS/iàe. X/S«.s//c/ie üiie/i/ia/lunA. l/eduny (n Se,! /neniSen
S/inttc/ie/n X/allo. Lnossen 0»n/e/!. XllnsSttiien /e /!«eSi Sem X/e/ Se/' 4/ix-
SSS////A. Xe/enenee// vo// /nS/iene/l Xc/AZ/m/e// zun Xe////A«/iA. .4 n/nm/e/i
listen 0/i///ne „UllllzSo/ie elusS/SSu/iA" ivenSem /?nc>/?//// Sean/u/on/el. s4ööS

eeikaler
Lonjituren

in »Ii«n >i»l tt N
besteXsllà ans erlsssllsll Xrüebtsll unà bestsw
Mucker, sillcl sill là-

sollllleeksllilss,
Assulläes XàrullAs-

uncl Osllllssillittsl uni!
cliirksll auk kelllsm
Xrülistüokstiselis

kàlsll.

Vnci liîlnilt In^t« kilnà«

5eâà
M (4749

kemüse-Konserven
Xrbsöll (xstit pois),

Lolillöll (darieots), Arüus
ullà Aside 4VaolislzobllSll,

LeX^var^vvurzslll,
SxarAslll, Xoinatsupures,
Spinat à., sillcl auk Sas

sorKtaltiAsts Zubereitet
uncl sebillselcsll Aan^ wie

krisobs Oöllrüss.

In allen bessern einsvbiägigen Kvsobäften erkäitiieb? man verlange ausärüoiciivk

8eetkalef eoakitureii, krüekte- M kMim-àmeiì
aus clsr

Konservenkadrik Leàa! A.-y. in Leon (Asrgsu)



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

warnt, nod) ef;e befümmte ïatfacfjen unferen uner»
îlârlidjen 2lrgwol)n beftätigt Ijaben. SBer Statfadjen
entfteHt unb mit Unwatirtjeitcii umgebt, unt fleh felber
0U befdjönigen unb in ein beffere§ Sidjt ju fteUen, ber
mufj biete unb fdjBne SBorte braudjen, um un§ oom
©egenteil bei SCatbeftanbei ju überzeugen. Unb roer
biete SBorie mad)t, bie ber 2Bat)r^eit nidjt entfpredjen,
ben oerrät bai eigene ©ebädjtnii ; ei wirb ifjm untreu,
fo bafi er uni bie gleiche ®ad)e ^eute fo unb morgen
ganj anberi erjatjlt Unb ei ift gut fo, benn je
früher bem unwahren SItenfcfjen fein fatatei §anb=
inert gelegt roirb, um fo beffer ift ei für iljn fetber.
@r tnürbe fid) fonft nur immer rceiter unb weiter in bie
falfdje ®arftettung ber £atfad)en oerftriefen, bii bem
unwahren SBort bie unwahre, ftraffättige SEat folgt,
bie ©I)re unö guten tarnen mit fid) fort nimmt. ®ie
Stlutter, bie itjren fet)lbaren aber unbelehrbaren ©otjn
feiner oertrauenifeligen ifkinjipalität ali ber lieber»
wachung bebürftig benunjiert in bem ©inne, bah er
unter ber einfegenben 33eobad)tung feine ©djulb nidjt
oergröfiein JBnne, tut bai bentbar üöc£)fte Siebeëroert an
ihrem Sohn unb feinfühlige ÜJtenfdjen werben ihr aui

Siebe gebrachtes grofieâ Dpfer ju würbigen wiffen,
inbem fie bai empfangene S3ertrauenijeid)en burdh
ooHe ®iitretion erwibern, bei mag bie bebauern§»
werte SDiutter, ber unfere ganje Sympathie gehört, fleh
getröften.

3®. gl. in §. 2Bir hören non einer erfahrenen
§auifrau, bah fle ötw ©rtrag ihrer ÇoKunberbaume
unb ©tauben teili an SBtüten ju £bee unb teili an
ben gfrüdjten ju SWarmelabe oerwenbet ober auch bie
auigereiften Seeren fterilifiert, um im Saufe bei
3Binteri unb bei grüljtingi einen Srei oon hohem

4644 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactlna, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milchpulver ist. Man hüte sich aber
.vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina.

mebijinifdjen 2Bert barau§ ju bereiten, ber wie Reibet»
beerbrei gefod)t wirb. $ie §oHunberbeeren finb al§
eine§ ber oorjüglicbften S3lutreinigung§mittel oon ber
Sanbbeoölferung getannt unb gefehlt. sm.

mangelhafte Ernährung
hei Hindern

oerurfadjt ©nglifcfje firanfheit, ^Blutarmut, Slbjehrung
unb ©ct)Wad)ejuftänbe, mit einem 2Bort, bie Einher
gebeihen nicht, tro^bem fie gute Nahrung erhalten.
®er fjeblee liegt in einer mangelhaften Sïerbauung
unb îtffimilation ber ©peifen, unb baburch erhält ba§
SSlut nic^t bie nötigen SBeftanbteite, welche ju einer
Iräftigen ©ntwieflung notwenbig finb. ®a§ bewähr»
tefte SDtütel, um btefen 3uft<*nö 5U befeitigen unb
fräftige ©ntwicîlung ju fiçhetn, ift ^ercomattganin,
welche® auch oon ben îleinften Sinbern gerne genom»
men wirb. ®ie Sinber werben îrâftig unb befommen
gute§ Sluêfeheit. [4777
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warnt, noch ehe bestimmte Tatsachen unseren
unerklärlichen Argwohn bestätigt haben. Wer Tatsachen
entstellt und mit Unwahrheiten umgeht, um sich selber
zu beschönigen und in ein besseres Licht zu stellen, der
muß viele und schöne Worte brauchen, um uns vom
Gegenteil des Tatbestandes zu überzeugen. Und wer
viele Worte macht, die der Wahrheit nicht entsprechen,
den verrät das eigene Gedächtnis ; es wird ihm untreu,
so daß er uns die gleiche Sache heute so und morgen
ganz anders erzählt Und es ist gut so, denn je
früher dem unwahren Menschen sein fatales Handwerk

gelegt wird, um so besser ist es für ihn selber.
Er würde sich sonst nur immer weiter und weiter in die
falsche Darstellung der Tatsachen verstricken, bis dem
unwahren Wort die unwahre, straffällige Tat folgt,
die Ehre und guten Namen mit sich fort nimmt. Die
Mutter, die ihren fehlbaren aber unbelehrbaren Sohn
seiner vertrauensseligen Prinzipalität als der Ueber-
wachung bedürftig denunziert in dem Sinne, daß er
unter der einsetzenden Beobachtung seine Schuld nicht
vergrößern könne, tut das denkbar höchste Liebeswerk an
ihrem Sohn und feinfühlige Menschen werden ihr aus

Liebe gebrachtes großes Opfer zu würdigen wissen,
indem sie das empfangene Vertrauenszeichen durch
volle Diskretion erwidern, des mag die bedauernswerte

Mutter, der unsere ganze Sympathie gehört, sich
getrösten.

W. It. in S. Wir hören von einer erfahrenen
Hausfrau, daß sie den Ertrag ihrer Hollunderbäume
und Stauden teils an Blüten zu Thee und teils an
den Früchten zu Marmelade verwendet oder auch die
ausgereiften Beeren sterilisiert, um im Laufe des
Winters und des Frühlings einen Brei von hohem
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medizinischen Wert daraus zu bereiten, der wie
Heidelbeerbrei gekocht wird. Die Hollunderbeeren sind als
eines der vorzüglichsten Blutreinigungsmittel von der
Landbevölkerung gekannt und geschätzt. M,

Mangelhafte Ktnädrung
bei Màn

verursacht Englische Krankheit, Blutarmut, Abzehrung
und Schwächezustände, mit einem Wort, die Kinder
gedeihen nicht, trotzdem sie gute Nahrung erhalten.
Der Fehler liegt in einer mangelhasten Verdauung
und Assimilation der Speisen, und dadurch erhält das
Blut nicht die nötigen Bestandteile, welche zu einer
kräftigen Entwicklung notwendig sind. Das bewährteste

Mittel, um diesen Zustand zu beseitigen und
kräftige Entwicklung zu sichern, ist Ferromanganin,
welches auch von den kleinsten Kindern gerne genommen

wird. Die Kinder werden kräftig und bekommen
gutes Aussehen. s4777
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